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ten Ausstellung arbeiteten Paul Frick, Heinz Hun-
keler, Brigitte Lampert und Kurt Spörri mit. Den 
Aufsichts- und Kassadienst versah - betreut von 
Rita Vogt - das Aufsichtspersonal des Liechtenstei­
nischen Landesmuseums. 

Zur Ausstellung wurde ein umfangreiches Buch 
mit dem Titel «Fabriklerleben» herausgegeben. 33 
Autorinnen und Autoren befassen sich darin mit 
verschiedenen Fragen zur Thematik und präsentie­
ren eindrücklich die Situation des Fabrikanten wie 
auch des Fabrikarbeiters zur Frühzeit der Indu­
strialisierung Liechtensteins und der Region. Das 
Buch ist auf grosses Interesse gestossen. Die Ver­
kaufszahlen haben die Erwartungen übertroffen. 

Das Konzept für das Buch erarbeiteten Hans­
peter Gassner, der auch für die grafische Ge­
staltung verantwortlich zeichnet, und Hansjörg 
Frommelt. Die Redaktion betreuten Robert Allgäu­
er, Hanspeter Gassner und Hansjörg Frommelt. 

Die Ausstellung begleitend fand in der stillge­
legten Spinnerei in Vaduz ein reichhaltiges Rah­
menprogramm statt, das in Zusammenarbeit mit 
der Arbeitsstelle für Erwachsenenbildung gestaltet 
wurde. Nebst Vorträgen zu historischen, kunsthi­
storischen und anthropologischen Themen wurden 
u. a. Vorführungen von historischen Maschinen 
und Film- und Konzertabende angeboten. 

Die Herausgabe des Buches und die Realisation 
der Ausstellung waren dank Beiträgen des Landes 
Liechtenstein, der Gemeinde Vaduz und der Stif­
tung Pro Liechtenstein (Kulturbeirat) sowie einigen 
privaten Spenden möglich. 

(Dokumentation siehe S. 277). 
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